
 Kalletal 

AWO-Gymnastik  , 9.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Oster-
kamp, Langenholzhausen. 
RGZV Hohenhausen  , 20 
Uhr, Monatsversammlung, 
„Zum stillen Eck“. 
MGV Heidelbeck  , 19.30 
Uhr, Chorprobe, Dorfge-
meinschaft shaus. 
MGV „Eintracht“ Lüden-
hausen  , Chorprobe, 20 Uhr, 
Gaststätte Krooß. 
Kirchenchor  , 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Hohenhausen. 
Bücherei „Corves Mühle“  , 
10-12.30, 14-17 Uhr. 
Jugendzentrum Hohenhau-
sen  , 14-20 Uhr geöff net für 
alle ab 13 Jahren. 
Eltern-Kind-Gruppe  , 16-
17.30 Uhr, AWO Kita Ho-
henhausen. 
Jugendtreff Erder  , 16-18 
Uhr, Kindertreff  ab 5 Jahren. 
KJK-Jugendmobil  , 17 Uhr, 
Bushaltestelle Mitte Bentorf. 

 Extertal 

Skat-Club Herz Dame  , 19 
Uhr, Spielabend, Gaststätte 
„Zum Hackemack“. 
MGV „Concordia“ Bösing-
feld  , Chorprobe, 20 Uhr, 
Friedrich-Winter-Haus. 
Jugendangebote  , 15.30-17 
Uhr, Miniclub, Corvinus-
Haus; 16.30-18 Uhr, Kinder-
club, ev. Gemeindehaus. 
„Cinema 55“, Bösingfeld  , 
16-18 Uhr, Mädchentag. 
Jugendcafé  , 16-21 Uhr, Ju-
gendzentrum „Häuschen“, 
Almena. 
Lauftreff  , 14.30-15.30 Uhr, 
„Auf den Stücken 11“. 

 Dörentrup 

Ausschuss für Gemeinde-
entwicklung  , 18.15 Uhr, Rat-
haus Dörentrup. 
Singkreis  , 20-22 Uhr, Ge-
meindehaus Bega. 
Bücherei Schwelentrup  , ge-
öff net, 15.30-17.30 Uhr. 
RSV Schwelentrup  , 14.30 
Uhr, Walken/Nordic Wal-
king, Stallscheune; 18.30 
Uhr, Herren-Fitness-Trai-
ning, Sporthalle. 
TSV Hillentrup  , 18 Uhr, 
Nordic-Walking-Gruppe, 
Hornsiek-Halle. 

 Barntrup 

Sport- und Vereinsaus-
schuss  , 19 Uhr, Rathaus. 
Heimatbüro  , geöff net, 17-18 
Uhr, Mittelstraße 14d. 
Lipperland-Orchester  , Pro-
be, 18 Uhr, Vereinsheim 
„Odeon“, Alverdissen. 
Neues Haus  , 14 Uhr, Ju-
gendcafé; 18 Uhr, Jungentag. 
Alte Schule Alverdissen  , 15 
Uhr, XXL-Club; Jugendzen-
trum bis 21 Uhr geöff net. 
Jugendzentrum Kinder-
dorf  , geöff net, 15-21 Uhr, 
„Zum Schwan“.   

WAS IST LOS?

NORDLIPPE

Redaktion
Mittelstraße 19, 32657 Lemgo

 (0 52 61) 94 66-10
 (0 52 61) 94 66-50

lemgo@lz-online.de

Thomas Reineke (Rei) -11
Katharina Pavlustyk (kpa) -14
Wolf Scherzer (sch) -12

Anzeigen- und Leserservice
 (0 52 31) 911-333

Kartenservice
 (0 52 31) 9 11-113

Klaus Fritzemeier plädiert 
für Gemeinsamkeit  

Ex-Bürgermeister ist seit 40 Jahren bei der SPD

Kalletal-Langenholzhausen.
In diesem Jahr feiert die Kalle-
taler SPD nicht nur das 150-jäh-
rige Bestehen ihrer Partei und 
den 100. Geburtstag von Wil-
ly Brandt. Die Politiker freu-
en sich auch darüber, Klaus 
Fritzemeier seit 40 Jahren in ih-
ren Reihen zu haben. Der eins-
tige Gemeindedirektor und 
Bürgermeister wurde bei einer 
Delegiertenversammlung in 
der „Lippischen Rose“ geehrt.

Kalletals SPD-Chef Man-

fred Rehse lobte, dass sich  Frit-
zemeiers kommunalpolitische 
Vorstellungen stets „durch 
Klarheit und Umsetzbarkeit“ 
ausgezeichnet hätten. Durch 
sein Auft reten habe er stets die 
Entwicklung des Verständ-
nisses der Kalletaler Ortsteile 
hin zu einer gemeinsamen Ge-
meinde Kalletal gefördert. Bei 
Bürgern und politischen Mit-
bewerbern habe er immer ho-
hes Vertrauen genossen. 

Fritzemeier sagte, er habe 
sich immer bemüht, auch im 
Amt Mensch zu bleiben. Seine 
SPD forderte er zur Kooperati-
on auf: „Bewahrt die Gemein-
samkeit. Wenn wir im Kalletal 
über die Parteigrenzen hin-
weg zusammenarbeiten, kön-
nen wir für die Bürger viel be-
wegen.“ Bei der Versammlung 
wurde mit Heidi Wenzel-Lage-
mann aus Westorf die Kreis-
tagskandidatin für die Kom-
munalwahl 2014 gekürt . (mm) 

„Kaiserjäger“
beenden Saison

Schützen wandern

Extertal-Bösingfeld. Das hat 
Tradition bei den „Kaiser-
jägern“ der 2. Kompanie der 
Schützengesellschaft  Bösing-
feld: Mit einem Schnatgang 
durch die Feldmark Bösingfeld 
haben sie die Saison beendet. 
Gestartet wurde beim Haupt-
mann, wo erste Marschver-
pfl egung aufgenommen wer-
den konnte.

Von dort aus ging es laut ei-
ner Pressemitteilung über den 
Alten Postweg, die Ebenhö-
he und den Twelen mit einem 
kurzen Zwischenstopp an der 
Quelle am Strang nach Mei-
erberg. Im Gasthaus Hanning 
wurden die 25 Teilnehmer be-
reits erwartet, wo für die hung-
rigen Wanderer bereits ein Es-
sen vorbereitet worden war. Im 
Anschluss daran wurde in ge-
selliger Runde die eine oder 
andere Geschichte des vergan-
genen ereignisreichen  Schüt-
zenfestjahres ausgetauscht und 
diskutiert. 

Heimatmuseum geht in die Winterpause
Mehr als 2000 Exponate sind in Alverdissen erst vom kommenden Frühjahr an wieder zu sehen

Von Sylvia Frevert

Im Alverdisser Heimatmuse-
um lohnt sich immer ein Be-
such. Doch wer sich hier um-
schauen will, muss jetzt bis 
zum März des kommenden 
Jahres warten – die Winter-
pause hat begonnen.

Barntrup-Alverdissen. Das 
Bürgerbuch, in Schweinsleder 
gebunden, 350 Jahre alt mit den 
handschrift lichen Protokollen 
des Alverdisser Magistrats, ist 
das wohl wertvollste Exponat 
des Heimatmuseums. Neben 
diesem seltenen Exponat fi n-
den Besucher mehr als 2000 
Ausstellungsstücke in dem aus 
der Sammelleidenschaft  von 
Helmuth Welsch entstande-
nen Heimatmuseum.

1946 hatte der ehemali-
ge Alverdisser Gemeindedi-
rektor damit begonnen, alte 
Dokumente, Möbel, Haus-
rat und Vereinsutensilien aus 
Alverdissen zu sammeln. Zu-
nächst lagerten sie bei dem 
heute 85-Jährigen zu Hause, 
2001 wurde das Heimatmu-
seum zum 850-jährigen Orts-
bestehen eröff net. Es fand sei-
nen Platz im Ortskern in der 
ehemaligen Volksschule. 2005 
wurde die Ausstellungsfl äche 
nochmals erweitert.   

Alle Exponate im Hei-
matmuseum stammen aus 
Alverdissen und Umgebung. 
Viele von ihnen erzählen fast 
abenteuerliche Geschichten – 
wie die noch funktionstüchti-
ge Luft schutzsirene, die nach 
nur zwei Kurbel-Umdrehun-
gen zu einem ohrenbetäuben-
den Heulen anhebt. „Die stand 
während des Zweiten Welt-
kriegs bei Bürgermeister An-
ton Krumsiek, dessen Konter-
feit  hier um die Ecke  hängt“, 
erklärt Helmuth Welsch. Wenn 

es „Flieger über Bielefeld“ hieß, 
wurde sie auf die Schloßstraße 
vor das Haus des Bürgermeis-
ters getragen, das später lange 

Zeit das Bekleidungsgeschäft  
Rothhaus beherbergte, und gab 
im ganzen Ort hörbar Alarm.

Sehr viel älter sind zwei Ex-

ponate, die auf den ersten Blick 
eher unscheinbar wirken: Ka-
nonenkugeln aus dem 15. Jahr-
hundert. „Die Steinkugel rette-

te der ehemalige Bauamtsleiter 
aus Barntrup, Fritz Dubbert, als 
sie im Jahr 1974 bei Arbeiten an 
den Wasserleitungen auf dem 
Saalberg in nur einem Meter 
Tiefe ausgegraben wurde“, er-
zählt Helmuth Welsch. Die et-
was kleinere Eisenkugel wurde 
im Jahr 1939 auf dem Grund-
stück gegenüber dem Schloss 
gefunden, wo sie vermutlich 
Jahrhunderte zuvor aus einer 
der im Schlosspark aufgestell-
ten Kanonen fi el. 

Das rot gestrichene Hoch-
rad aus dem Jahr 1890 war lan-
ge Zeit bei Feuerwehrfesten 
die Attraktion schlechthin. 
Dann „gabelte“ es Helmuth 
Welsch für das Heimatmuse-
um auf. Was beim Hochrad 
gelang, scheiterte allerdings 
bei anderen Exponaten. So 
rankt sich um die historischen 
Alverdisser Schützenkönigs-
Ketten ein Mythos. Der ur-
sprünglich die Kette schmü-
ckende Vogel, dessen Ebenbild 
im Barntruper Schützenverein 
noch an der Königskette bau-
melt, ist und bleibt verschollen. 

Adventliches 
im Elisenstift

Markt in Humfeld
Dörentrup-Humfeld. Der
erste Weihnachtsmarkt im
Elisenstift  in Humfeld wird am
Samstag, 30. November, ausge-
richtet. Dazu sind neben den
Bewohnern und ihren Angehö-
rigen, Nachbarn und Freunden
auch Dörentruper Bürger und
Interessierte  eingeladen.

Der Markt beginnt um 15.30
Uhr und endet gegen 20 Uhr,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Der Kindergarten „Vogel-
nest“ singt weihnachtliche Lie-
der.  Gegen 17.30 Uhr tritt die
Blaskapelle Humfeld auf .

 In einer kleinen Ausstellung
sind Bilder zu sehen, die die Be-
wohner angefertigt haben.  Klei-
ne weihnachtliche Geschenke
wie Körnerkissen, Advents-
schmuck sowie Fenster- und
Tischdekorationen, Mützen,
Schals, Modeschmuck, Kekse
und Stollen werden zum Ver-
kauf angeboten. Der ehrenamt-
liche Besuchskreis der Kirchen-
gemeinden wird das Angebot
mit  selbst gebastelten und ge-
strickten Accessoires ergänzen.

Bauarbeiten
bei Bentorf
Straße wird gesperrt 

Kalletal. Auf einem Teilstück
der Vlothoer Straße (L 861)
zwischen dem Ortsausgang
Bentorf und der Plögereistra-
ße werden vom morgigen Mitt-
woch an die Asphaltschichten
erneuert. Aus diesem Grund
wird die Straße voll gesperrt.

Die Arbeiten dauern bis
Samstag, 30. November, heißt
es in einer Pressemitteilung
der Regionalniederlassung
Ostwestfalen-Lippe des Lan-
desbetriebs Straßenbau NRW
(Straßen.NRW). Während der
Bauarbeiten  wird der Verkehr
aus Richtung Harkemissen
über Windmühlenstraße und
Johanningsfeld (K 41), über die
Straße „Auf der Hütte“ Rich-
tung Kalldorf und die Winter-
bergstraße (K 42) auf die Krü-
ckenbergstraße (L 861) und
entgegengesetzt geführt.

„SaitenLage“ spielt Klassiker von der grünen Insel
Trio gibt umjubeltes Konzert in der Deele Brosen des Kulturkreises Kalletal

Kalletal-Brosen. Echte irische 
und schottische Folkklänge, 
gespielt von echten Lippern.  
Diese Mischung haben die Zu-
hörer in der Deele Brosen beim 
Konzert von „SaitenLage“ be-
jubelt, zu dem der Kulturkreis 
Kalletal und die VHS Lemgo 
gemeinsam eingeladen hatten.

Joachim Prolingheuer (Tin 
Wistle, Bandoneon und Ge-
sang), Wolfgang Pierel (Gi-
tarre, Banjo und Gesang) so-
wie Gert Teuber (Mandoline, 
Gitarre und Gesang) aus Det-
mold, Lage und Oerlinghausen 
sind „SaitenLage“. Vor zehn 
Jahren lernten die sich bei ei-
nem VHS-Kursus „Spielen der 
Tin Wistle“ in Oerlinghausen 
kennen. Gemeinsame musi-

kalische Interessen führten 
schnell zur Bandgründung. 
„Musik muss Spaß machen“, 
so lautet ihr Motto.

Die handgemachte Musik 
aus Irland passte ideal in die 
Deele. Bei seinen Besuchen in 
Irland hat Wolfgang Pierel im-
mer wieder fasziniert gesehen, 
wie sich in den Pubs Gäste ganz 
spontan, aber auch ganz selbst-
verständlich zu kleinen Ensem-
bles verbinden und zusammen 
musizieren. Er hat eine Vorlie-
be für gebrauchte Instrumen-
te, die einfach schon bestens 
eingespielt sind. Da hat er in 
Irland aber stets beim signali-
sierten Kaufi nteresse nur Ab-
sagen geerntet, dort werden die 
Instrumente vererbt und nicht 

verkauft  – Hausmusik hat eben 
noch diesen hohen Stellenwert.

Bei dem am Samstagabend 
gespielten Repertoire konn-
te „SaitenLage“ einen Quer-
schnitt irischer Volksmusik 
anbieten, und bis zum Finale 
wurden die Songs immer be-
kannter. „Lord of the dance“ 
oder „Whisky in the jar“ wur-
den kredenzt, und auch das 
irische Original von „An der 
Nordseeküste“ durft e nicht feh-
len. Eine allzu große Umstel-
lung wird den Zuhörern auch 
im letzten Konzert des Jahres 
am 13. Dezember nicht abver-
langt, wenn mit mittelalterli-
chen Weihnachtsliedern die 
Feiertage zum Jahreswechsel 
eingeleitet werden.  (rs)

Zeitreise: Museumsgründer Helmuth Welsch mit einem 350 Jahre alten Bürgerbuch in einer etwa 100 
Jahre alten, ländlichen Küche im Museum. FOTO: FREVERT

Leitung aus Holz

Gerettet  wurde ein Arbeits-
platz aus der alten Alverdisser 
Zigarrenfabrik Garves, zu dem 
sich dank einer privaten Spen-
de noch das „Rollbrett“ einer 
ehemaligen Heimarbeiterin 
im Heimatmuseum gesellte. 
„Dies hier ist auch etwas ganz 
Besonderes – das ist ein Pui-
pen“, erklärt Helmuth Welsch, 
während er eine Art Baum-
stamm mit Loch in der Mitte 
anhebt. Es ist eine der ersten 
Wasserleitungen der Gegend 
aus Holz. Direkt nebenan la-
gert das „fortschrittliche“ 
Modell aus Ton.  (sf)

Machen seit zehn Jahren zusammen Musik: Wolfgang Pierel, Joachim 
Prolingheuer und Gert Teuber (von rechts).  FOTO: SÖLTER

Geehrt: Klaus Fritzemeier.
 FOTO: MEIERKORD

TERMINE

Frühstück zum Advent
Kalletal-Bavenhausen. Zum
Adventsfrühstück trifft   sich die
CDU-Ortsunion Hohenhau-
sen/Bavenhausen am Sonntag,
1. Dezember, um 10.30 Uhr im
Gasthaus „Rieke-Schulte“ in
Bavenhausen. Weitere Infor-
mationen gibt es bei dem CDU-
Vorsitzenden Andreas Erke un-
ter ☏ (0 52 64) 92 28.

„Dritte“ schießt
Extertal-Bösingfeld. Die 3.
Kompanie der Schützengesell-
schaft  Bösingfeld trifft   sich am
heutigen Dienstag um 19 Uhr
zum Pokalschießen im Wald-
schießstand. Die Siegerehrung
fi ndet beim Grünkohlessen am
Dienstag, 10. Dezember, statt.
Anmeldungen hierzu nimmt
die Kompanieführung ab so-
fort entgegen.

Rund um Humfeld
Dörentrup-Humfeld. Die
Dorfgemeinschaft  Humfeld
trifft   sich am morgigen Mitt-
woch um 13.30 Uhr zur
nächsten Wanderung. Ab
dem Dorfplatz wird rund um
Humfeld gewandert. Zur Kaf-
feepause kehren die Teilnehmer
im Seniorenheim Elisenstift  in
Humfeld ein.

Landfrauen wandern
Dörentrup. Der Treff punkt für
die nächste Wanderung der Be-
gataler Landfrauen am mor-
gigen Mittwoch ist um 13.30
Uhr bei Helga Pieper. Nach der
Wanderung um den Steinberg
wird im Schwelentruper „Fo-
rellenhof“ zu Kaff ee und Ku-
chen eingekehrt. Gäste sind
willkommen.

Internet ist
Thema in Extertal

Seniorenbeirat lädt zur Verbraucherkonferenz ein

Extertal-Bösingfeld. „Ob In-
formationssuche, persönliche 
Kontakte oder der Einkauf – 
das Internet ist aus unserer 
Gesellschaft  nicht mehr weg-
zudenken“, schreibt der Senio-
renbeirat Extertal in einer Pres-
seankündigung. Deshalb lädt er 
für Dienstag, 10. Dezember, zu 
einer Informationsveranstal-
tung in das „Friedrich-Winter-
Haus“ in Bösingfeld ein. 

„Der verantwortliche Um-
gang mit den verschiedenen 
Nutzungsmöglichkeiten des 
Internets ist das Ziel der Ver-
anstaltung“, erklärt Horst Hil-
lebrand, Vorsitzender des Se-
niorenbeirates der Gemeinde 
Extertal. Der „mündige In-
ternetnutzer“ stehe im Mit-
telpunkt der halbtägigen 
Verbraucherkonferenz, die ge-
meinsam mit dem Landesver-
braucherministerium und der 
Landesseniorenvertretung in 
Extertal angeboten wird. Die 

Referenten, unter anderem 
von der Verbraucherzentra-
le Nordrhein-Westfalen, dis-
kutieren mit den Teilnehmern 
die drei Th emenfelder Grund-
lagen des Internets, Internet-
Einkauf und Sicherheit im 
Netz. Die Veranstaltung fi n-
det von 9.15 bis 13.30 Uhr im 
„Friedrich-Winter-Haus“ an 
der Pagenhelle 3 in  Bösingfeld 
statt und ist eine von zehn re-
gionalen Konferenzen, die in 
Nordrhein-Westfalen in die-
sem Jahr angeboten werden.

Die Teilnahme an der Ver-
braucherkonferenz ist kosten-
los, eine vorherige verbindli-
che Anmeldung bis Freitag, 6. 
Dezember, erforderlich. Inte-
ressierte wenden sich an den 
Seniorenbeirat der Gemein-
de Extertal, Horst Hillebrand, 
Richard-Wagner-Straße 11, 
3 26 99 Extertal, ☏ (0 52 62) 
9 53 30, oder an hillebrand.
horst@t-online.de per Mail.

Für Pflegende
Kalletal-Hohenhausen. Die 
Selbsthilfegruppe für pfl egen-
de Angehörige trifft   sich am 
Donnerstag, 28. November, in 
den Räumen der Diakoniesta-
tion, Lohbrede 32, in Hohen-
hausen. Beginn des Treff ens ist 
um 19 Uhr.
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